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Das Adivasi-Tee-Projekt,
eine Arbeitsgruppe der Bundes-ESG, ist vor zehn Jahren aus persönlichen Kontakten zu den Adivasi (UreinwohnerInnen) des südindischen Gudalur-Tales entstanden. Gemeinsam mit unseren PartnerInnen vor Ort unterstützen wir die Entwicklungsarbeit der Adivasi im indischen Gudalur-Tal durch Sammeln von Spenden und Vertrieb des Adivasi-Tees und leisten Bildungs- und Öffentlichkeitsarbeit zu Adivasi und entwicklungspolitischen Themen. Im ehrenamtlichen ATP engagieren sich bundesweit SchülerInnen, Studierende und Berufstätige. 

Die SchülerInnen,  

die jüngste Generation des ATP, setzen seit einigen Jahren in unserer Arbeit neue Akzente. 
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EINE SOJABOHNE PACKT AUS!
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Eine Veranstaltung im Rahmen des
europaweiten Aktionstages von




Die SchülerInnen der Schülerfirma Chameleons in Bretten betreiben an ihrer Schule seit längerem einen Weltladen, in dem nicht nur der Adivasi-Tee verkauft wird. Nun haben sie einen Pausenstand eingerichtet, an dem in allen großen Pausen fair gehandelte Pausensnacks verkauft werden. Gerade ist eine neue Lieferung aus Indien mit Tee, Baumwoll-Schlafsäcken und Postkarten eingetroffen. Auch während des jetzt beginnenden Sabbat-Jahres der begleitenden Lehrerin Bettina Schroeder soll die Arbeit fortgesetzt werden. 

Die Eine-Welt-AG in Lauffen hatte im Rahmen des ATP-Treffens in Lauffen am 2. April eingeladen zum Theaterstück der Berliner Compagnie „Terra, terra – eine Sojabohne packt aus“. Anhand der Lebensgeschichte der Sojabohne Soraja wurden die Probleme von Armut und Landvertreibung, Monokultur-Anbau und Massentierhaltung geschildert. Mit anschaulichen Szenen und wunderbaren Kostümen war das Stück lehrreich und unterhaltsam zugleich, auch für die Jüngeren. Die AG präsentierte ihre neue Ausstellung über die Adivasi in Gudalur und verkaufte fair gehandelten Tee und andere Produkte aus Indien. Bevor der neue Adivasi-Tee auf den Markt kommt, arbeitet die Eine-Welt-AG derzeit schon mal an einem Prototyp und verpackt fleißig Schwarztee mit Gewürzen aus Indien zu einer leckeren Gewürztee-Mischung.

Lernen von Profis...

...konnten die SchülerInnen aus Lauffen und Bretten beim von ESG und asb e.V. unterstützten Jugendworkshop des ATP zum Thema „Fairer Handel“ Anfang Juni in Hildesheim und Trillke. Geschäftsführer und Mitarbeiter von EL PUENTE, der zweitgrößten Firma für Partnerschaftlichen Welthandel in Deutschland, gaben Einblicke in ihre Strukturen und Tipps zu Buchführung und Lagerhaltung. Die SchülerInnen waren begeistert – und auch EL PUENTE zeigte sich beeindruckt vom Engagement der SchülerInnen und sagte zu, zukünftig den Import und Vertrieb des Adivasi-Tees in Deutschland zu übernehmen. Wenn bald der Adivasi-Tee aus Indien über den Produktkatalog von EL PUENTE zu bestellen sein wird, kann der Tee einen noch größeren Kundenkreis erreichen und den Adivasi in Südindien bessere Einnahmen für ihre sozialen Gemeinschaftsprojekte verschaffen. Natürlich ist der Tee auch weiterhin über das ATP erhältlich. 

Neben dem Besuch bei EL PUENTE hielten die SchülerInnen mehrere Vorträge in Schulen und im Wohnprojekt Trillke über ihre Arbeit und die Arbeit der indischen PartnerInnen ACCORD und AMS.  

Entscheidungen treffen...

... will gelernt sein, vor allem in einem Team mit den unterschiedlichsten Leuten. Zum ATP-Treffen vom 25. bis 27. Juni in Heidelberg lud sich das ATP deshalb einen Profi ein – Bernd Sahler von der Werkstatt für gewaltfreie Aktion in Heidelberg -, der mit uns ein Konsenstraining durchführte und dabei unseren Leitbildentwurf voran brachte. An den hilfreichen Moderations- und Visualisierungsmethoden waren auch unsere indischen PartnerInnen interessiert. Nun erarbeitet eine Kleingruppe einen konkreten Leitbildentwurf, der nach der 10-Jahres-Feier besprochen werden wird. 

Außerdem kamen einige interessierte Gäste in die ESG Heidelberg, denen wir das ATP und unsere Arbeit mit einer Powerpoint-Präsentation und in Gesprächen beim gemeinsamen Grillabend vorstellten. Mitglieder eines Heidelberger Weltladens zeigten sich interessiert am Verkauf des Adivasi-Tees. Zudem standen organisatorische und inhaltliche Punkte zur Besprechung an.

Teambuilding...

... ist wichtig, auch im ATP, wo immer wieder neue und alte Mitglieder, Jüngere und Ältere aufeinandertreffen und viele Aufgaben von einzelnen vor Ort übernommen werden. Deshalb freut sich das ATP auf seine Sommerschule vom 1.-4. August im Schwarzwald. Neben ganz praktischen Vorbereitungen der 10-Jahres-Feier wollen wir kreativ werden – und können vielleicht zukünftig unsere Bildungsarbeit auch verstärkt musikalisch begleiten und unterstreichen. 

Herzlich eingeladen...

... sind Sie noch einmal zu unserem Jubiläumswochenende mit Vorträgen, Workshops, Spielen und Party mit Live-Musik vom 1. bis 3. Oktober im Bessunger Forst bei Darmstadt. Vier indische Gäste werden das Seminar mit uns gestalten. Ein Besuch nur des Samstages ist ebenfalls möglich und lohnend.  

Wenn Sie das Programm erfahren oder sich anmelden möchten, nehmen Sie bitte Kontakt auf mit: Petra Bursee, Tel./Fax 0331-718327, petra.bursee@adivasi-tee-projekt.org. 

Eine Rundreise...

...von vier unserer indischen PartnerInnen und ATP-Mitgliedern findet Ende September/Anfang Oktober statt. Nach Besuchen in Heidelberg, Lauffen und Bretten und des Jubiläumswochenendes werden Lalitha und Radakrishnan anschließend für etwa eine Woche nach Sachsen und Brandenburg fahren und dort Veranstaltungen durchführen. 

Wir freuen uns über Ihre Spende...

... für die Adivasi-Tee-Plantage: Konto-Nr. 395 162 012, Stichwort: Adivasi-Tee-Plantage

... für die inländische Bildungsarbeit: Konto-Nr. 395 162 004, Stichwort: Spende 

Adivasi-Kooperations-Projekt e.V., Volksbank Chemnitz, BLZ 870 962 14
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